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Agenda: Das erwartet Sie

Finanzierte Emissionen

Luka Blumer, Swiss Climate

Integrating Climate Considerations into Investments

Ruben Feldman, Zürcher Kantonalbank 

Wirtschaftliche Förderung am Beispiel der AKB

Urs Podzorski, Aargauische Kantonalbank

Energieeffizienz und Klimaschutz im Hypothekarbereich

Andreas Holzer, Basellandschaftliche Kantonalbank 

Diskussion und Fragen

Offene Runde: Diskutieren Sie mit uns!

Schlusswort & Frühstück

Viel Spass!



À propos Nachhaltigkeit

Unsere Eventbilanz

Freiwillige Unterstützung eines 

Klimaschutzprojekts

«Klimaschutz und nachhaltige 

Bewirtschaftung im Schweizer Wald»

Wir nutzen für alle unsere Anlässe den CO2-

Footprint-Rechner by Swiss Climate und investieren 

entsprechend in ein Klimaschutzprojekt, um für die 

entstandenen Emissionen Verantwortung zu 

übernehmen.

71%

17%

13%

Gastronomie: 201 kg

Energie, Abfall & Wasser: 48 kg

Mobilität: 37 kg

Total:

283 kg CO2



Vorstellung Referentin

Luka Blumer

Senior Consultant, Swiss Climate

Aufgabenbereiche

− CO2-Management – Industrie + 
Finanzsektor​

− Auditierungen​

− Klimaschutzprojekte



Einführung Finanzierte 
Emissionen
Klimafrühstück 2025, Luka Blumer



Was sind finanzierte Emissionen?
«Finanzierte Emissionen sind jene Treibhausgasemissionen, die durch 

Investitionen, Kredite, Versicherungen oder andere finanzielle Aktivitäten eines 
Unternehmens entstehen – typischerweise eines Finanzinstituts (z.B. Bank, 

Vermögensverwalter oder Versicherung).» 

(Greenhouse Gas Protocol)

Quelle: Klima-Allianz Schweiz (2021)



Regulatorische 
Compliance

Notwendigkeit

Warum die Dekarbonisierung des Finanzplatzes
Schweiz wichtig ist

Schweizer Verordnung zu Art. 964 
OR Umweltberichterstattung auf Basis 
der TCFD-Empfehlungen:

• Offenlegung von CO2-intensiven 
Vermögenswerten

• Ausrichtung der Anlageportfolios 
auf ein Szenario deutlich unter 2°C

• KPI und Ziele sollen quantitative 
CO2-Ziele für relevante 
Geschäftsbereiche enthalten

Klima- und Innovationsgesetz 
(KIG): Finanzströme müssen mit 
Klimazielen in Einklang gebracht 
werden (Art. 9)

FINMA: Datenerhebung über 
klimabedingte finanzielle Risiken

CSRD: Umfassende ESG-
Berichterstattung auf der Grundlage 
des Prinzips der doppelten 
Wesentlichkeit

Identifizierung von 
Chancen und Risiken

− Strategische Identifizierung und 

Management von Klimarisiken

− Umsatzwachstum durch 

Realisierung von Chancen

− Positionierung / 

Wettbewerbsvorteil

− Belastbares, zukunftssicheres 

Geschäftsmodell zur Bewältigung 

künftiger Herausforderungen

Stakeholder 
Anforderungen 

Finanzinstitute sind essenzielle 

Treiber beim Übergang zu einer 

Netto-Null-Wirtschaft

Steigende Erwartungen an mehr 

Transparenz und klima-orientiertes 

Handeln von:

− Investoren

− Zivilgesellschaft / NGOs

− Kunden

− Mitarbeitende

− Bundesrat setzt sich für 

Mitgliedschaft in einer 

internationalen Klima-Allianz ein

− Strategische Identifizierung und 

Management von Klimarisiken

− Umsatzwachstum durch 

Realisierung von Chancen

− Positionierung / 

Wettbewerbsvorteil

− Belastbares, zukunftssicheres 

Geschäftsmodell zur Bewältigung 

künftiger Herausforderungen

Finanzinstitute sind essenzielle 

Treiber beim Übergang zu einer 

Netto-Null-Wirtschaft

Steigende Erwartungen an mehr 

Transparenz und klima-orientiertes 

Handeln von:

− Investoren

− Zivilgesellschaft / NGOs

− Kunden

− Mitarbeitende

− Bundesrat setzt sich für 

Mitgliedschaft in einer 

internationalen Klima-Allianz ein



Der Standard-Dschungel

Überblick verschiedener Initiativen

Quelle: Science Based Targets Initiative / eigene Ergänzungen

Eine Reihe von 

unterschiedlichen Initiativen 

haben sich in der 

Finanzbranche als Best 

Practice etabliert. 

Die Initiativen dienen 

unterschiedlichen Zwecken 

und decken verschiedene 

Aspekte des CO2-

Managements ab. 

Sie können in diesem Sinne 

in einem Cycle of Climate 

Action for Financial 

Institutions zusammen 

gefasst werden.  



«Die Messung der mit Finanzaktivitäten verbundenen Emissionen ist der 

Ausgangspunkt für Finanzinstitute, um Risiken zu managen, Chancen im 

Zusammenhang mit Treibhausgasemissionen zu erkennen und die Reise 

in Richtung Dekarbonisierung zu beginnen.»

(Partnership for Carbon Accounting Financials, 2025) 

Börsennotierte Aktien 

und Unternehmensanleihen

Unternehmenskredite und nicht 

börsennotiertes Eigenkapital

Projektfinanzierung

Gewerbeimmobilien Hypotheken Darlehen für 

Kraftfahrzeuge
Staatsverschuldung

Anlageklassen gemäss PCAF

Wo anfangen? 

Quelle: PCAF / eigene Anpassungen



Berechnung gemäss PCAF

Finanzierte Emissionen gemäss PCAF

𝐹𝑖𝑛𝑎𝑛𝑧𝑖𝑒𝑟𝑡𝑒 𝐸𝑚𝑖𝑠𝑠𝑖𝑜𝑛𝑒𝑛 =  ෍

𝑖

𝐴𝑡𝑡𝑟𝑡𝑖𝑏𝑢𝑡𝑖𝑜𝑛𝑠𝑓𝑎𝑘𝑡𝑜𝑟𝑖  𝑥 𝐸𝑚𝑖𝑠𝑠𝑖𝑜𝑛𝑒𝑛𝑖

𝐴𝑢𝑠𝑠𝑡𝑒ℎ𝑒𝑛𝑑𝑒𝑟 𝐵𝑒𝑡𝑟𝑎𝑔𝑖

𝑇𝑜𝑡𝑎𝑙 𝐸𝑖𝑔𝑒𝑛𝑘𝑎𝑝𝑖𝑡𝑎𝑙𝑖 + 𝑆𝑐ℎ𝑢𝑙𝑑𝑒𝑛𝑖

Quelle: PCAF / eigene Anpassungen

i = Kredit- oder Beteiligungsnehmer



Berechnung gemäss PCAF

Finanzierte Emissionen gemäss PCAF
Anlageklasse Attributionsfaktor 

(Finanzierungsanteil)

Emissionen Genereller Stand bei 

Finanzinstituten

Aktien
Marktwert Aktien 

EVIC***

− Scope 1, 2 Emissionen des 

Unternehmens

− Ab 2025*: Scope 3 Emissionen 

des Unternehmens

Wird gemessen, aber 

eher mittlere 

Datenqualität 

(Score** 4 bis 2)

Anleihen
Buchwert Anleihe

EVIC***

− Scope 1, 2 Emissionen des 

Unternehmens

− Ab 2025*: Scope 3 Emissionen 

des Unternehmens

Wird gemessen, aber 

eher mittlere 

Datenqualität 

(Score** 4 bis 2)

Projekt-

finanzierung

Investition Finanzinstitut

Kosten Gesamtprojekt
− Projektbezogene Emissionen Selten erfasst

* Ab Publikationsjahr 2025, gemäss PCAF

** PCAF verwendet eine Datenqualitäts-Skala (Score 1–5), wobei 1 für direkte Unternehmensdaten steht und 5 für Schätzwerte.

*** EVIC = Enterprise Value Including Cash = Unternehmenswert inklusive Barmittel 
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Berechnung gemäss PCAF

Finanzierte Emissionen gemäss PCAF
Anlageklasse Attributionsfaktor 

(Finanzierungsanteil)

Emissionen Genereller Stand bei 

Finanzinstituten

Kredite
Kreditbetrag 

Unternehmenswert

− Scope 1, 2 Emissionen des 

Kreditnehmers

− Ab 2025*: Scope 3 Emissionen 

des Kreditnehmers 

Wird gemessen, aber 

schlechte Datenqualität 

(Score** 5 oder 4)

Eigenkapital
Anteil Finanzinstitut

Unternehmenswert

− Scope 1, 2 Emissionen des 

Unternehmens

− Ab 2025*: Scope 3 Emissionen 

des Unternehmens

Wird gemessen, aber 

eher mittlere 

Datenqualität 

(Score** 4 bis 2)

Immobilien

Ausstehender 

Finanzierungsanteil

Immobilienwert

− Gebäudeemissionen (Heiz- und 

Stromverbrauch)

Gemessen, mittlere 

Datenqualität aber oft 

veraltete Informationen 

(Score* 4 oder 3)

* Ab Publikationsjahr 2025, gemäss PCAF

** PCAF verwendet eine Datenqualitäts-Skala (Score 1–5), wobei 1 für direkte Unternehmensdaten steht und 5 für Schätzwerte.
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Berechnung gemäss PCAF

Metriken
CO2-Metrik Einheit Nutzen

Absolute CO2-Emissionen

(engl. Absolut Carbon Emissions, ACE)
t CO2e

− Kommunikation gemäss GHG 

Protocol

Gewichtete durchschnittliche CO2-Intensität

(engl. Weighted Average Carbon Intensity, WACI)

t CO2e / CHF 

Umsatz

− Anwendbar auf alle Anlageklassen

− Exposition gegenüber 

Übergangsrisiken (z.B. CO2-Preis)

Gewichtete CO2-Emissionen

(engl. Weighted Carbon Emissions, WCE)

t CO2e / CHF 

investiert

− CO2-Intensität von Portfolios zeigt 

Fokus für Management

− Vergleich mit Benchmarks und 

anderen Portfolios

CO2-Intensität

(engl. Carbon Intensity, CI)

t CO2e / CHF 

Umsatz

− CO2-(In)Effizienz eines Unternehmens 

im Verhältnis zu seinem 

Geschäftsergebnis

− Vergleich mit Benchmarks und 

anderen Unternehmen



Herausforderungen

Welche Herausforderungen 
bestehen?

Der regulatorische Druck bleibt bestehen

Klimaziele in Hypothekenportfolios

Klimaziele für Unternehmenskredite stecken noch in 

Kinderschuhen

Die Datenverfügbarkeit bleibt ein zentrales Hindernis

Der Aufbau internen Knowhows erfordert Ressourcen

Das Engagement der Kunden ist unterschiedlich



Vorstellung Referent

Ruben Feldman

Dep. Head Sustainability Asset 
Management, ZKB

Aufgabenbereiche

− Asset Management

− Klimastrategie

− Klimazielsetzung



Integrating Climate Considerations into 
Investments

Sustainable Investing in Asset Management – May 13th, 2025
Ruben Feldman, Dep. Head Sustainability, ZKB Asset Management
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Vermeidung von Tipping Points

     

      Völkerwanderung führt zu 

      humanitären Krisen und Krieg

             

                                       Permanenter Verlust der       

           Artenvielfalt    

              

              
IAN-Stage 11. Juli 2024

The climate crisis: a race against time



Water levels are rising  ½ cm per year 
Source: NASA, 2024

https://climate.nasa.gov/vital-signs/sea-level/?intent=121


Biodiversity decline of 69% 

since 1970
Source: WWF, 2022

https://www.worldbank.org/en/news/press-release/2021/09/13/climate-change-could-force-216-million-people-to-migrate-within-their-own-countries-by-2050
https://www.worldwildlife.org/publications/living-planet-report-2022


Up to 1.2 Bn 
climate refugees by 2050
Source: Institute for Economics and Peace, 2021

https://www.worldbank.org/en/news/press-release/2021/09/13/climate-change-could-force-216-million-people-to-migrate-within-their-own-countries-by-2050
https://www.economicsandpeace.org/wp-content/uploads/2020/09/Ecological-Threat-Register-Press-Release-27.08-FINAL.pdf


Time is running out – this is not an issue for our grandchildren

2020 Budget Budget used        
with business as usual

1.5° target 
465 Gt CO2e

2038

Annual Net Emissions
Year: 2022 / in Gt CO2e

Trend (period: 2007-2022)

+1.24% p.a.

+1.1°C

Actual Temperature Increase
Above pre-industrial level

53 

2° target
1090Gt CO2e

Source CO2e Budget: IPCC / Source CO2e-Data: EDGAR

6

Budget used        
with business as usual

2028

The Earth's global-average temperature reached or exceeded 1.5°C above the pre-industrial era every month between July 2023 and June 20241

1Source: https://climate.copernicus.eu/why-do-we-keep-talking-about-15degc-and-2degc-above-pre-industrial-era

https://climate.copernicus.eu/why-do-we-keep-talking-about-15degc-and-2degc-above-pre-industrial-era


Den Fokus richtig setzen

Financing of companies and nations is equally crucial

Companies in Annex I countries of the UN Framework 
Convention on Climate Change provide 40% of the funding

Planned coal-fired power plants (~1’200 GWh) 

1.14 Gt CO2e 

+ 2.2% p.a.

Source: https://www.erneuerbareenergien.de

Setting the correct focus

7

+1380 Global

+107 Indonesia
+368 China

+92  India



Developing nations

+2.3%
Developed nations

-1.4%

Local differences still leads to global increases

Exporting emissions does not resolve the challenge!
Source: EDGAR, 2006-2022



Emissions are driven locally by a global eco-system

9

Source: EDGAR, World Economic Forum, World Bank

The climate crisis requires local responsibility and a global solution

Consumption promotes emissions Emissions are outsourced

• Gross production: 35%

• GHG-emissions: 27%

• Final consumption: 13%

In 2020, globally, China represented:

Source: Global Carbon Project 2022, myclimate.org

Globally 18th in 
emissions/capita



Investors are affected by climate change through transition and 
physical risks & opportunities

*   UN Principles Study for Sustainable Investment; «The SDG investment case» https://www.unpri.org/sdgs/the-sdg-investment-case/303.article

**   World Bank IFC - 2016

Regulation

Client 

preferences

Climate 

change

Transition risk

− Disruption 

− Amortization of assets

Physical risk

− Natural Catastrophes

− $2.3Tn market cap at risk*

Opportunities
− Increased demand for 

sustainable solutions

− In EM alone, potential 

 ~$23Tn by 2030 upside**

10

Reputation risk

− Disruption 

− Amortization of assets

https://www.unpri.org/sdgs/the-sdg-investment-case/303.article


Portfolio with 

reduction path
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Reduction path

Market

Starting Point

Concrete implementation in our Paris aligned portfolios

2020 2050

On target with engagement and capital allocation

Voting & Engagement

Demand for a strategy to reduce CO2e emissions

Anchoring responsibility at board level

Incentive systems for management

11

Capital allocation

Partial or complete divestment of companies/states that have high 
and/or do not reduce CO2e emissions



Solution providers of the future are 15 times more efficient

*  Assumption: Annual nominal economic growth = 5%

621t/USD Mio. GDP 42t/USD Mio. GDP

Year 2020 Year 2050

GDP

CO2e-Intensity
CO2e-Intensität

Global CO2e-Emissions

– 70%

+ 330%*

– 93%

52 
GT

15 GT

12

15x

(<2°C target)



SPHERE Sustainable Solutions Week, 09.05.202334

Time is running out – 
The time is now! 



Rechtliche Hinweise

14 Swisscanto ESGeneration SDG ETFs | 21. Februar 2025

Dieses Dokument dient Informations- und Werbezwecken. Es stellt weder ein Angebot noch eine 

Empfehlung zum Erwerb, Halten oder Verkauf von Finanzinstrumenten oder zum Bezug von Produkten 

oder Dienstleistungen dar, noch bildet es eine Grundlage für einen Vertrag oder eine Verpflichtung 

irgendwelcher Art.

Die in diesem Dokument beschriebenen Produkte und Dienstleistungen sind für US-Personen gemäss 

den einschlägigen Regulierungen (insbesondere Regulation S des US Securities Act von 1933) nicht 

verfügbar. Dieses Dokument ist für die Verbreitung in der Schweiz bestimmt und richtet sich nicht an 

Anleger in anderen Ländern.

Das Dokument wurde von der Zürcher Kantonalbank mit geschäftsüblicher Sorgfalt erstellt und kann 

Informationen aus sorgfältig ausgewählten Drittquellen enthalten. Die Zürcher Kantonalbank bietet 

jedoch keine Gewähr für die Richtigkeit und Vollständigkeit der darin enthaltenen Informationen und 

lehnt jede Haftung für Schäden ab, die sich aus der Verwendung des Dokuments ergeben. Dem 

Empfänger wird empfohlen, die Informationen allenfalls unter Beizug eines Beraters auf ihre 

Vereinbarkeit mit seinen persönlichen Verhältnissen sowie auf rechtliche, regulatorische, steuerliche 

und andere Auswirkungen zu prüfen. Die in diesem Dokument enthaltenen Informationen können von 

der Zürcher Kantonalbank jederzeit ohne vorgängige Ankündigung geändert werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass allfällige Angaben über die historische Performance keinen Indikator 

für die laufende oder zukünftige Performance darstellen und allfällig ausgewiesene Performancedaten 

die bei der Ausgabe und Rücknahme von Fondsanteilen erhobenen Kommissionen und Kosten 

unberücksichtigt lassen können. Allfällige im Dokument enthaltene Schätzungen bezüglich zukünftiger 

Renditen und Risiken dienen lediglich Informationszwecken. Die Zürcher Kantonalbank übernimmt dafür 

keine Garantie. Jede Investition ist mit Risiken, insbesondere denjenigen von Wert-, Ertrags- und 

allenfalls Wechselkursschwankungen, verbunden. 

Hinsichtlich allfälliger Angaben bezüglich Nachhaltigkeit wird darauf hingewiesen, dass es in der Schweiz 

kein allgemein akzeptiertes Rahmenwerk und keine allgemeingültige Liste von Faktoren gibt, die es zu 

berücksichtigen gilt, um die Nachhaltigkeit von Anlagen zu gewährleisten.

Die in diesem Dokument enthaltenen Meinungsäusserungen und Einschätzungen zu Wertpapieren 

und/oder Emittenten wurden nicht gemäss den Vorschriften zur Unabhängigkeit von Finanzanalysten 

erstellt und stellen somit Werbemitteilungen dar (und nicht unabhängige Finanzanalyse). Insbesondere 

unterliegen die für solche Meinungsäusserungen und Einschätzungen verantwortlichen Mitarbeiter nicht 

notwendigerweise Beschränkungen für den Handel mit den entsprechenden Wertpapieren und dürfen 

grundsätzlich eigene Geschäfte oder Geschäfte für die Bank in diesen Wertpapieren tätigen.

Wo nicht anders angegeben, beziehen sich die Angaben in diesem Dokument auf Swisscanto Fonds mit 

Domizil Schweiz («Swisscanto (CH)») und/oder Luxemburg («Swisscanto (LU)») und/oder Anlagegruppen 

der Swisscanto Anlagestiftungen und/oder Vermögensverwaltungsmandate bei der Zürcher 

Kantonalbank. 

Alleinverbindliche Grundlage für den Erwerb von Swisscanto Fonds sind die aktuellen Fondsdokumente 

(z.B. Fondsverträge/Vertragsbedingungen, Prospekte, wesentliche Anlegerinformationen bzw. 

Basisinformationsblätter sowie Geschäftsberichte), welche unter products.swisscanto.com/, bei der 

Swisscanto Fondsleitung AG, Bahnhofstrasse 9, 8001 Zürich (ebenfalls Vertreterin der luxemburgischen 

Swisscanto Fonds) oder in allen Geschäftsstellen der Zürcher Kantonalbank bezogen werden können. Die 

Zahlstelle für die luxemburgischen Swisscanto Fonds in der Schweiz ist die Zürcher Kantonalbank, 

Bahnhofstrasse 9, CH-8001 Zürich.

© 2025 Zürcher Kantonalbank. Alle Rechte vorbehalten





Vorstellung Referent

Urs Podzorski

Leiter Nachhaltigkeit, AKB

Aufgabenbereiche

− Nachhaltigkeitsstrategie & -
berichterstattung

− Interne Projektumsetzung

− Sustainable Lending



Inputreferat Klimafrühstück Swiss Climate: Wirtschaftliche Förderung am Beispiel der AKB  –  Urs Podzorski  –  13. Mai 20251

Wirtschaftliche Förderung am Beispiel der AKB
Klimafrühstück Swiss Climate



Strategische Relevanz
Einbettung des Themas Nachhaltigkeit in Strategie 2025-28

Inputreferat Klimafrühstück Swiss Climate: Wirtschaftliche Förderung am Beispiel der AKB  –  Urs Podzorski  –  13. Mai 20253



Inputreferat Klimafrühstück Swiss Climate: Wirtschaftliche Förderung am Beispiel der AKB  –  Urs Podzorski  –  16. Mai 202541

AKB Klimastrategie



Übergeordnete Klimastrategien

Inputreferat Klimafrühstück Swiss Climate: Wirtschaftliche Förderung am Beispiel der AKB  –  Urs Podzorski  –  13. Mai 20254

AKB Klimastrategie



CO2-Bilanz der AKB
Finanzierte Emissionen

Inputreferat Klimafrühstück Swiss Climate: Wirtschaftliche Förderung am Beispiel der AKB  –  Urs Podzorski  –  13. Mai 20256

Eigener Betrieb < 1% Finanzierte Emissionen1 > 99%

1 Finanzierte Emissionen sind CO2-Emissionen, die indirekt durch Finanzierungs- 
und Investitionstätigkeiten eines Finanzinstituts entstehen (inkl. Kundendepots).

Quelle: Corporate Carbon Footprint | myclimate Schweiz (2025) Quelle: Finanzierte Emissionen: Was ist PCAF und warum gilt er als 
Goldstandard der Industrie? | EcoAct (2024)

https://www.myclimate.org/de-ch/aktiv-werden/firmenkunden/corporate-carbon-footprint/
https://eco-act.com/de/blog/pcaf-und-warum-gilt-er-als-goldstandard-der-industrie/
https://eco-act.com/de/blog/pcaf-und-warum-gilt-er-als-goldstandard-der-industrie/


Klimabedingte Finanzrisiken

Commitment zu internationalem Standard
Die AKB prüft den Beitritt zu Net Zero Banking Alliance NZBA und/oder der Science Based Targets Initiative SBTi.

Aufbau der Klimastrategie

Inputreferat Klimafrühstück Swiss Climate: Wirtschaftliche Förderung am Beispiel der AKB  –  Urs Podzorski  –  13. Mai 20257

AKB Positionspapier Klima
Strategischer Anspruch

Kreditgeschäft
Hypothekar-

geschäft

Eigener Betrieb Anlage-
geschäft

Kreditgeschäft
Unternehmens-

kredite

Bilanzierung der finanzierten Emissionen und im eigenen Betrieb
Die AKB etabliert Prozesse und Strukturen zur laufenden Messung.

Systemgrenzen
Die AKB übernimmt zusammen mit ihren Kundinnen und Kunden Verantwortung.

Ambitionsniveau
Die AKB leistet ihren Beitrag zum Klimaschutz und nimmt ihre Kundinnen und Kunden mit auf den 

Weg.Transitionsplan
Die AKB setzt sich ambitionierte Emissionsreduktionsziele für ihr Kerngeschäft und den eigenen 

Betrieb.Massnahmenkatalog
Die AKB setzt wirkungsvolle Massnahmenpläne in den einzelnen Bereichen um.

Berichterstattung
Die AKB berichtet 

transparent über ihr Ziele, 
Massnahmenpläne und den 

erreichten Fortschritt.

Ausbildung
Die AKB bildet ihre 

Mitarbeitenden regelmässig 
aus und weiter im Rahmen 

der Klimastrategie.

Eigene 
Finanzanlagen



Neue nachhaltigen Kreditprodukte

Inputreferat Klimafrühstück Swiss Climate: Wirtschaftliche Förderung am Beispiel der AKB  –  Urs Podzorski  –  13. Mai 20258

Betriebskredit

Firmenkunden mit klar definierten Zielen, 
Massnahmen und Absenkpfaden

AKB Fester Vorschuss
AKB Fester Vorschuss Rollover
AKB SARON Hypothek

Zinsvorteil bei Zielerreichung

Jährliche Analyse auf Basis des eingereichten 
Compliance Certificate

AKB 
Sustainability-

linked Loan

Investitionskredit

Firmenkunden mit einem Projekt mit einem 
sozialen oder ökologischen Ziel

AKB Fester Vorschuss
AKB Fester Vorschuss Rollover

Zinsvorteil

Festlegung des Zinsvorteils für die gesamte 
Dauer des Projekts

AKB 
Sustainability 

Loan



AKB Sustainability-linked Loan
Betonproduzent

Inputreferat Klimafrühstück Swiss Climate: Wirtschaftliche Förderung am Beispiel der AKB  –  Urs Podzorski  –  13. Mai 20259

Ziel 1:
THG-Emissionsreduktionsziel minus 
25% CO2-Emissionen aus eingesetzten 
Werkstoff Beton (Scope 3)

Ziel 2:
THG-Emissionsreduktionsziel minus 
25% CO2-Emissionen aus eingesetzten 
Werkstoff Beton (Absolutwert)

Ziel 3:
Erhöhung der Stromproduktion aus 
eigenen PV-Anlagen im Verhältnis zum 
totalen Stromverbrauch



AKB Förderprogramm
Die AKB bewegt. Nachhaltig.

▪ Die AKB lancierte 2022 mit der Fachhochschule 
Nordwestschweiz FHNW ein einzigartiges 
Förderprogramm für nachhaltiges 
Unternehmertum im Marktgebiet der AKB.

▪ Wir unterstützen und begleiten Unternehmen in 
ihren Nachhaltigkeitsbestrebungen (Strategie, 
Innovation, Projekt).

▪ Aktive Begleitung der Unternehmen in der 
Umsetzung durch Coaching, Mentoring und 
Netzwerkanlässen 

▪ Damit wird in der Region Wirkung erzielt, die 
Mensch, Natur und Wirtschaft zugutekommt.

▪ Unterstützung der FHNW bei der Durchführung des 
CAS «Erfolgsfaktor Nachhaltigkeit».
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https://www.fhnw.ch/de/weiterbildung/wirtschaft/cas-erfolgsfaktor-nachhaltigkeit
https://www.akb.ch/die-akb/engagements/akb-foerderprogramm
https://www.akb.ch/die-akb/engagements/akb-foerderprogramm
https://www.akb.ch/die-akb/engagements/akb-foerderprogramm
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Weitere Informationen auf unserer 
Website und im jährlichen 

Nachhaltigkeitsbericht 
resp. Klimabericht:

 www.akb.ch/nachhaltigkeit

https://www.akb.ch/die-akb/nachhaltigkeit/




Vorstellung Referent

Andreas Holzer

Fachlead Sustainable Finance, BLKB

Aufgabenbereiche

− ESG

− Klimastrategie für Hypotheken



Andreas Holzer

13.05.2025

Energieeffizienz und Klimaschutz im 

Hypothekarbereich

Swiss Climate Klimafrühstück 2025

Wealth Management / 

Nachhaltigkeit



Strategie und Massnahmen

Swiss Climate Klimafrühstück 2025

Nachhaltigkeits
- und 

Renovations-
beratung

home2050.ch

Energie-
Hypothek

Real Estate 
Advisory

Klimaziele/
Absenkpfad

Netto-Null 2050

Klimastrategie BL

NZBA

Transitionsplan 

BLKB

Risk Control



Finanzierte Emissionen 2024 (Scopes 1,2 und 3) und Absenkpfad Selbstgenutztes 

Wohneigentum

Swiss Climate Klimafrühstück 2025



Gebäudepark Baselland: Reduktionsziele und Förderpaket

Klimastrategie Kanton BL

Swiss Climate Klimafrühstück 2025

Quelle: Kanton Basel-Landschaft, Bau- und Umweltschutzdirektion



Nachhaltigkeits- und Renovationsberatung

Swiss Climate Klimafrühstück 2025



Swiss Climate Klimafrühstück 2025



Home2050.ch

Swiss Climate Klimafrühstück 2025



CO2-Wert ist neu Teil der BLKB FinApp (Anwendung für Angebotserstellung 

Hypotheken)

Swiss Climate Klimafrühstück 2025





Fragen und Diskussion

Offene Runde
05



Hier geht’s zu unserer 

Eventseite. Wir freuen 

uns, Sie an einem 

unserer nächsten 

Events begrüssen zu 

dürfen!

Erfahren Sie in unserem Webinar:

− Welche aktuellen regulatorischen Entwicklungen in der Schweiz und der EU relevant sind

− Warum Nachhaltigkeit sich auch ohne gesetzlichen Druck lohnt 

− Wie Sie eine umsetzbare Roadmap mit konkreten Arbeitspaketen für 2025 - 2027 entwickeln 

− Mit welchen "No-Regret-Moves" Sie sofort erfolgreich anstossen können

Für alle, die Nachhaltigkeit strategisch und wirkungsorientiert angehen möchten.

Anstehende Veranstaltung

Webinar | Wie weiter in unsicheren Zeiten?

Ihre Nachhaltigkeitsroadmap 2025

Datum: Mittwoch, 21. Mai 2025

Zeit: 11:15 – 12:00 Uhr

Ort: Online

 Anmeldung 

zum Webinar



Vielen Dank!
 

Zeit für Frühstück ☺

Swiss Climate AG 

Taubenstrasse 32

3011 Bern 

salome.gaehwiler@swissclimate.ch

+41 31 343 03 39

www.swissclimate.ch

Salomé Gähwiler

Co-Head of CO2-Management

Swiss Climate
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